
Anmeldung zum Anschluss an das Trinkwasser-
netz der Stadtwerke GmbH Bad Kreuznach

Die Kreuznacher
Stadtwerke

Abnahmestelle

Kunde

Postleitzahl

Straße Haus-Nr.

Vorname

Telefon

Geburtsdatum

Lagezusatz

Name

Namensergänzung

Geburtsname

Ort der Abnahmestelle

Postleitzahl

Straße Haus-Nr. Lagezusatz

Ort

Versorgung mit Trinkwasser

Einbau Wasserzähler Qn 2,5 m3/h

Wasserzähler Qn 6 m3/h

Wasserzähler Qn 10 m3/h

Wasserzähler 

Umtausch Wasserzähler Qn 2,5 m3/h

Wasserzähler Qn 6 m3/h

Wasserzähler Qn 10 m3/h

Wasserzähler 

gegen Wasserzähler Qn 2,5 m3/h

Wasserzähler Qn 6 m3/h

Wasserzähler Qn 10 m3/h

Wasserzähler 

Ausbau / Umtausch

Zähler-Nr. Vertragskonto-Nr.

Trennung einer Anlage von der
Anlage des Kunden:

Name Vertragskonto-Nr.

Zusammenlegung mehrerer Anlagen

verbleibende Zähler-Nr. auszubauende Zähler-Nr.

An den beantragten Zähler
sollen angeschlossen werden:

Haushalt Anzahl der in der Wohnung lebenden Personen:

sonstiges:

derzeitige
Anschrift des 
Kunden

Postleitzahl

Straße / Postfach Haus-Nr. Lagezusatz

Ort der KassieradresseRechnungs-
anschrift

Konto-Nr.

Name der Bank

Bankleitzahl

Ort der Bank

Einzugs-
ermächtigung

Die Stadtwerke GmbH Bad Kreuznach wird beauftragt, vom Konto des Kunden das Entgelt für die Trinkwasserlieferung einzuziehen.

Ich / Wir erkenne(n) hiermit die Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) einschließlich der ergänzenden
Bestimmungen der Stadtwerke GmbH Bad Kreuznach in der jeweils gültigen Fassung als rechtsverbindlich an.

Ort, Datum Unterschrift des Kunden zugleich namens und in Vollmacht des
Ehegatten         – Firmenstempel –3/

06
 –

 5
x1



Vom Wasserinstallationsunternehmen auszufüllen
Richtwerte Berechnungsdurchflüsse gebräuchlicher Trinkwasserentnahmestellen für kaltes Wasser 150C

Auslaufventile

ohne Luftsprudler .............. DN 15 0,30 0,30

.............. DN 20 0,50 0,50

.............. DN 25 1,00 1,00

mit Luftsprudler .............. DN 10 0,15 0,15

.............. DN 15 0,15 0,15

Brauseköpfe für Reinigungsbrausen DN 15 0,20 0,20

Druckspüler nach DIN 3265 Teil1 DN 15 0,70 0,70

Druckspüler nach DIN 3265 Teil1 DN 20 1,00 1,00

Druckspüler nach DIN 3265 Teil1 DN 25 1,00 1,00

Druckspüler für Urinalbecken DN 15 0,30 0,30

Haushaltsgeschirrspülmaschine DN 15 0,15 0,15

Haushaltswaschmaschine DN 15 0,25 0,25

Mischbatterie für

Brausewannen .............. DN 15 0,15 0,15

Badewannen .............. DN 15 0,15 0,15

Küchenspülen .............. DN 15 0,07 0,07

Waschtische .............. DN 15 0,07 0,07

Sitzwaschbecken .............. DN 15 0,07 0,07

Mischbatterie .............. DN 20 0,30 0,30

Spülkasten nach DIN 19542 ......... DN 15 0,13 0,13

Elektro-Kochendwassergerät ......... DN 15 0,10 0,10

Gesamtleistung: VRl/s A VRl/s B

Gesamtleistung: VSl/s A+B

Anzahl Art der Trinkwasser-Entnahmestelle

Installierte Leistungen aller Verbraucher in l/s

VRl/s A vorhandene VRl/s B hinzukommende

Einzelleistungen Summenleistungen Einzelleistungen Summenleistungen

Die Montage des Zählers kann erfolgen ab:                                .               .

Der Unterzeichner erklärt hiermit, dass die anzuschließende Anlage den jeweils gültigen DVGW-Richtlinien und DIN-
Vorschriften sowie den anerkannten Regeln der Technik entspricht und er in dieser Hinsicht die volle straf- und zivilrechtliche
Verantwortung für ggf. auftretende Störungen sowie für Sach- und Personenschäden unter Ausschluss jeder Verantwortung
der Stadtwerke GmbH Bad Kreuznach übernimmt.

Ort, Datum Unterschrift/Stempel des Fachmannes des bei den Stadtwerken
zugelassenen Vertragsinstallationsunternehmens

Bearbeitungsvermerk der Stadtwerke

Zählergröße: Tarifgrundlagen festgestellt am:

Zählerformular ausgestellt am: Hdz:

Datenschutz Die für die Abrechnung und sonstige Ausführung des Vertragsverhältnisses benötigten Daten werden im
Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes verarbeitet.
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